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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

stEP-bODYstYling
Ein effektives und forderndes Training mit 
Schwerpunkt auf Bauch, Beinen und Po 
zur Kräftigung, Straffung und Dehnung der 
Problemzonen. Abwechslungsreiches Ganz-
körpertraining bei dem mit verschiedenen 
Hilfsmitteln, wie beispielsweise Hanteln 
oder Pumpstangen gearbeitet wird. Kommt 
vorbei und schnuppert bis zu 2x kostenlos.

Abt. Turnen

Zumba®
Der Einstieg ist einfach, das Training ist ef-
fektiv. Für Zumba®-Fitness muss man nicht 
tanzen können. Es wird kein Tanzpartner 
benötigt, da man alles einzeln zusammen 
in der Gruppe tanzt. Es ist ein Tanz-Fitness-
Programm zu lateinamerikanischer Musik.

Abt. Leichtathletik

Unsere Kleinsten beim sportfest in 
langensteinbach ganz groß

 
Schülermannschaft U8 mit ihren Trainern Fe-
lix Nübel und Emil Adam Foto: A. Ruellan

Am vergangenen Samstag nahm ein Team 
aus sieben Kindern der Jahrgangsstufe U8 
beim Hallensportfest in Langensteinbach 
teil. Zusammen mit den Trainern Emil Adam 
und Felix Nübel absolvierten die Kinder vier 
Disziplinen darunter einen 30m-Sprint, Ziel-
Weitsprung, Druckwurf und eine Hindernis-
Staffel.
Nach dem Aufwärmen begann es für die 
Kinder mit den zwei verschiedenen 30m-
Sprints. Der erste Sprint wurde aus dem 
Stand absolviert, der zweite war etwas he-
rausfordernder und wurde aus dem Liegen 
ausgeführt. Nach einer kurzen Pause, ging 
es direkt mit dem Ziel-Weitsprung weiter. 
Dieser brachte uns fehlende Punkte vom 
Sprint wieder ein, da alle Kinder bei dieser 
Disziplin sehr weit kamen. Danach ging es 
direkt mit dem Druckwurf weiter. Nach die-
ser Disziplin hatten unsere Teilnehmer eine 
etwas längere Pause, in der sie etwas essen 
und trinken konnten.
Als letzte Disziplin traten sechs der Kinder 
bei der Hindernis-Staffel an, die unser Team 
auf Platz vier abschloss. Das Endresultat 
wurde ca. eine halbe Stunde später veröf-
fentlicht. Am Ende hatte die Mannschaft den 

3. Platz erreicht, was eine tolle Leistung für 
den ersten Wettkampf unserer jungen Athle-
ten ist. In der Einzelwertung wurde Nunzio 
Basile sogar Erster bei den Jungen der U8 
und Lina Model Fünfte der Mädchen.

Abt. Triathlon

Rheinzaberner Winterlaufserie
Beim 3. und letzten Wertungslauf zur 
Rheinzaberner Winterlaufserie traten die 
Herren vom Tri-Team am Sonntag, 9. Februar 
nochmal zu dritt an, um am Ende eine Mann-
schaft in die Gesamtwertung zu bekommen.
Unter nahezu optimalen Bedingungen, 
10 Grad, Sonne und leichter, später etwas 
stärkerer Wind, galt es eine komplett flache 
20-km-Strecke rund um Rheinzabern zu be-
wältigen.
Am Ende erzielten die Athleten folgende Er-
gebnisse:
Moritz Gmelin, 48. in 1:17:12 (5. M45 und 
damit am Ende ein 4. Platz in der AK Seri-
enwertung.).
Rafael Leiparz, 197. in 1:28:24 (20. M40)
Tino Leyrer, 252. in 1:31:25 (26. M40)
Für die Mannschaft sprang damit am Ende 
ein 10. Platz in der sehr stark besetzten Se-
rienwertung raus.
Herzlichen Glückwunsch von der gesamten 
Abteilung für diese Leistung!

Lauftreff Ettlingen

Von 0 auf 10 000
Laufanfänger und diejenigen, die wieder 
regelmäßig laufen möchten, können sich 
noch bis zum 16. Februar für die Fitness-
aktion „von 0 auf 10.000“ anmelden. Die 
Laufgruppen werden wieder von erfahrenen 
Läufer*innen des LT Ettlingen angeleitet und 
geführt. Zum Programm gehören auch Trai-
ningseinheiten, um Lauftechniken, genannt 
Lauf-ABC, zu üben. Die Teilnehmer*innen 
erhalten wertvolle Tipps und Tricks rund um 
das Thema Laufen. Einfach mitmachen!
Weitere informationen sowie das Anmel-
deformular und der Haftungsausschluss 
wird unter (www.lt-ettlingen.de) bereit-
gestellt.

38. Winterlaufserie Rheinzabern  
(9. Februar)
Der dritte und damit letzte Lauf der 38. Win-
terlaufserie Rheinzabern über 20 km fand 
auf neuer Strecke statt, die bei den meisten 
guten Anklang fand. Das Wetter sorgte bei 
bis zu milden 14 Grad und sehr starkem Wind 
eher für einen ungewöhnlichen Winterlauf, 
der wieder sehr gut organisiert war. Vom LT 
Ettlingen haben wieder einige die Serie mit 
allen drei Läufen unter ihre Sohlen genom-
men.
lauftreff-Ergebnisse über 20 km:
name Zeit AK Rang
Christ, Tobias 1:21:31 M40 11
Grünewald, Dominika 1:30:36 W45 5
Garcia, Markus 1:35:57 M45 47
Rauenbühler, Dieter 1:36:25 M60 9
Aul, Michael 1:56:10 M60 32

Ergebnisse der serienwertung 10 km, 
15 km und 20 km lauf:
name gesamtzeit AK Rang
Christ, Tobias 3:03:35 M40 7
Grünewald, 
Dominika

3:21:22 W45 4

Garcia, Markus 3:30:46 M45 33
Rauenbühler, 
Dieter

3:33:22 M60 6

Handball Ettlingen

spielergebnisse vom vergangenen Wo-
chenende
M-VL 
SV Langenstb. 1 - HSG Ettlingen 1  25:29
M-BzL 
TV Knielingen 2 - HSG Ettlingen 2  26:12
M-KL 
SV Langenstb. 2 - HSG Ettlingen 3  39:17
F-LL-S 
HSG Ettlingen 1 - TG Eggenstein 1  29:23
F-BzL 
HSG Ettlingen 2 - TG Eggenstein 2  30:17
mJB-LL-S 
SG Grab-Neudorf - HSG Ettlingen  39:25
mJC-LL-S 
R-N Löwen 2 - HSG Ettlingen  40:20
mJD-BzL-3 
HSG Ettlingen - TS Mühlburg   22:28
mJD-BzL-4 
SV Langenstb. 2 - HSG Ettlingen 2  11:18
wJE-BzL-1 
HSG Ettlingen - JSG Nief/Mühl.  24:6

Einladung zum kommenden spielwochen-
ende:
Unsere Herren 1 können doch noch gewin-
nen! Im Lokal-Derby gegen den SV Langen-
steinbach erkämpften sie sich am vergange-
nen Sonntag zwei sehr wichtige Punkte und 
zeigten, dass mit ihnen noch zu rechnen ist, 
wenngleich es einer Mammutaufgabe gleich 
kommt, noch einen Nichtabstiegsplatz zu 
erreichen. Leider machten es Ihnen die Her-
ren 2+3 in Nichts nach und verloren ihre 
Partien deutlich. Unsere Damen 1+2 siegten 
in bereits bekannter Manier und belegen in 
ihren Ligen jeweils einen starken 2. Platz.
Am kommenden Sonntag um 18 Uhr treten 
unsere Herren 1 bei den „Crows“ in Eggen-
stein an. Vielleicht gelingt es ja weitere 
Punkte einzufahren, wenngleich der Heim-
vorteil und Tabellenplatz die Gastgeber in 
die Favoritenrolle zwingt. Das Vorspiel be-
streitet um 16 Uhr unsere Zwoide, die sich 
mit der Reserve aus Eggenstein misst. Die 
Herren 3 sind ebenso wie die Damen 1 spiel-
frei. Unsere Damen 2 treten am Sonntag, um 
18 Uhr in der Franz-Kühn-Halle gegen das 
Reserve-Team der SG Stutensee/Weingarten 
an und wollen weiterhin erfolgreich punk-
ten.
Alle Jugendteams sind zudem im Einsatz 
und kämpfen um wichtige Punkte!
Unsere Zuschauer erwarten am kommenden 
Wochenende also wieder spannende Spiele. 
Wir hoffen wieder auf zahlreiche Unterstüt-
zung unserer Fans!
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spielpaarungen am kommenden Wochen-
ende:
samstag, 15.2.:    
wJE-BzL-1 12:00 Uhr 
WSP Ispring/PF - HSG Ettlingen
sonntag, 16.2.:    
mJD-BzL-3 14:45 Uhr 
HSG Ettlingen - HSG Walzbacht. 2
mJB-LL-S 16:15 Uhr 
HSG Ettlingen - TS Durlach
F-BzL 18:00 Uhr 
HSG Ettlingen 2 - SG Stuten-Wein 2
mJD-BzL-4 11:15 Uhr 
Post Südst KA 2 - HSG Ettlingen 2
mJC-LL-S 14:00 Uhr 
Post Südst KA - HSG Ettlingen
mJE-BzL-5 14:00 Uhr 
TSV Rintheim 2 - HSG Ettlingen
M-BzL 16:00 Uhr 
TG Eggenstein 2 - HSG Ettlingen 2
M-VL 18:00 Uhr 
TG Eggenstein - HSG Ettlingen
Spielberichte und weitere Informationen 
findet Ihr unter www.hsg-ettlingen.de.

 
Gebrüder Röpcke im Einsatz  
 Foto: Claudia Schmidt Fotografie

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Wochenende

Auswärtsspiele:
Tu Durlach 2 - U12m 54:48
TV Bühl a.K. - U14m 55:50
ETSV Jahn Offenburg - Damen 2 47:52

Heimspiele in der Eichendorff-Halle am 
samstag, 8.2.:
U16m - TSV Berghausen 56:38
Herren 1 - TB Emmendingen 68:91
Damen 1 - TG Sandhausen II 34:67

guter start, schwaches Ende
Das Heimspiel am 8.2. der Damen-Oberliga 
fand gegen die TG Sandhausen statt. Gut 
lief es für das Ettlinger Team, das viele Tref-
fer aus der Nah- und Mitteldistanz erzielen 
konnte. Da die gegnerische Mannschaft gut 
im Griff gehalten wurde, war der Endstand 
des ersten Viertels 15:12 für Ettlingen.
Im zweiten Viertel merkte man bereits, dass 
es eine schwere Aufgabe war, sich bis zum 
Korb durchzukämpfen. Dies lag mitunter am 
nicht optimalen Umschaltspiel und der kör-
perlichen Überlegenheit der Gegnerinnen. 
Die Mannschaft der TG Sandhausen ergat-
terte einen großen Vorsprung. Endstand des 
zweiten Viertels: 19:28.

Im dritten Viertel haben es die Ettlinge-
rinnen ebenfalls kaum geschafft zum Korb 
vorzudringen. Sie konnten daher wieder nur 
acht Punkte erzielen, was dazu führte, dass 
die gegnerische Mannschaft ihren Vorsprung 
weiter ausbaute. Endstand des dritten Vier-
tels: 27:53.
Leider konnten die offensiven Schwierig-
keiten auch im 4. Viertel nicht behoben 
werden, was zur Folge hatte, dass wieder 
nur mickrige 7 erzielte Punkte auf der An-
zeigetafel erschienen. Da die Mannschaft 
um Trainer Konstantin Hens in diesem Vier-
tel mit der Verteidigung besser zurechtge-
kommen ist als im dritten Viertel, konnte 
die gegnerische Mannschaft nur 14 Punkte 
erzielen. Letztendlich gewann Sandhausen 
mit 34:67.

tsV Ettlingen - tg sandhausen  34:67
Es spielten: Rössler (16 Punkte), Gmeinwie-
ser (8), Riemann (4), Seifer (4), Nelly Becker 
(2), Nele Becker, Holzhäuser, Kebschull, Sie-
geritz und Weigel

Weiterer sieg für die Damen 2
Am Sonntag konnte die zweite Damenmann-
schaft des TSV ihren zweiten Sieg in Folge 
verbuchen. Auswärts setzte sich das Team 
knapp mit 47:52 gegen den ETSV Jahn Of-
fenburg durch. Das ganze Spiel über war die 
Leistung der beiden Mannschaften sehr kon-
stant und auf Augenhöhe. 13:13 stand es 
nach den ersten zehn Minuten. Im zweiten 
Viertel hatten die Ettlingerinnen Schwierig-
keiten die Defensiv-Rebounds zu ergattern. 
Dadurch konnten die Gegnerinnen öfter den 
Korb attackieren. Mit 23:22 ging es in die 
Halbzeitpause. Motiviert starteten die Mä-
dels in die zweite Spielhälfte. Sowohl Wür-
fe von außen, als auch schnelle Züge zum 
Korb fanden das gewünschte Ziel. Mit einem 
Punkt Führung startete das letzte Viertel. 
Man war sich einig, dass man mit einem Sieg 
im Gepäck nach Hause fahren wollte. Und so 
kam es auch: Durch ein gutes Zusammen-
spiel, souveräne Treffer an der Freiwurflinie 
und kontrollierte Nerven gewannen die Da-
men. Eine Steigerung war auf jeden Fall zu 
sehen und eine starke Teampower zu spüren. 
Am Sonntag steht die nächste Partie gegen 
die Golden Blades aus Pforzheim an.

EtsV Jahn Offenburg - tsV Ettlingen 
 47:52
spielverlauf: 13:13, 23:22, 33:34, 47:52
Es spielten: Eschkov (16 Punkte), Sator 
(14), Joketic (10), Fischer (9), Krausz (2), 
Skala (1), Gabriel, Knüttel, Sauerborn

Vorschau

Heimspiele am sonntag, 16.02., in der 
Eichendorff-Halle:
11:00 Uhr U14w JRL - BBU 01 Ulm
13:15 Uhr KL Herren 3 - TuS Durmersheim
15:30 Uhr 
BZL Herren 2 - ETSV Jahn Offenburg
17:30 Uhr LL Damen 2 - Golden Blades a.K.

Auswärtsspiele am samstag, 15.02.:
10:00 Uhr BG Karlsbad - U16m BZL Nord
12:00 Uhr TSG Bruchsal w - U12m KL A Nord
16:00 Uhr 
TG Sandhausen/SG Walldorf - U14w JRL
17:45 Uhr 
TV Freiburg-Herdern - OL Baden Damen 1

Auswärtsspiele am sonntag, 16.02.:
12:00 Uhr Tu Durlach - U14m KL Nord
16:00 Uhr BG Ettenheim - LL Herren 1

Basketball-Jugend

U16-Jungs zweiter sieg in Folge
Am Samstag konnte die U16m des TSV den 
zweiten Sieg in Folge in der Bezirksliga-Sai-
son gegen den TSV Berghausen einfahren.
Elf Mann stellte Coach Kubutat für das Heim-
spiel in der Eichendorff-Halle auf, mit der 
Prämisse, möglichst viel zu rotieren. Dies 
sorgte dafür, dass das Spiel recht zäh be-
gann. Die Chemie stimmte noch nicht so 
recht. „Hinten“ konnte man allerdings den 
Gegner gut vom Korb fernhalten oder den 
Defensiv-Rebound einfahren. Beides sorgte 
für den niedrigen Spielstand von 10:4 zum 
Ende des 1. Viertels.
Nach kleineren Korrekturen, die vor allem in 
der Defense große Wirkung zeigten, schlug 
das Momentum in Richtung des Ettlinger 
Teams. Der ballführende Gegner wurde früh 
unter Druck gesetzt, so dass Fehlpässe und 
Turn-Over provoziert wurden. So gelangen 
dem TSV im 2. Viertel 28 Punkte, während 
der Gegner bei 14 Punkten gehalten werden 
konnte.
Bei einer 25-Punkte-Führung zur Halbzeit 
war der Sieg nur noch schwer aus der Hand 
zu geben.
Am Ende eine solide Team-Leistung, die po-
sitiv auf die kommende Partie in Karlsbad 
stimmt. Hier trifft man sich am 15.2. in der 
Becker-Halle zur Revanche für den Over-
time-Thriller im Hinspiel, Mit breiter Brust 
wird die U16 in diese Begegnung gehen.

tsV Ettlingen - tsV berghausen  66:38
Es spielten: Dreibach, Krabbe, Langer, Le-
koubou Hergie, Nastase, Rapp, Schalla, 
Schehl, Seidler M., Seidler N., Werner

neues Equipment für die U14-mädels
Dank der DNV Global Logistics GmbH können 
sich die U14-Mädels über neue Trikots und 
Rucksäcke freuen. Die Wurzeln des Sponsors 
liegen ursprünglich in Waldbronn, wo das 
Unternehmen gegründet wurde. Nun ist das 
Unternehmen in Ettlingen angekommen. 
Ziel des Sponsorings ist es, die Mädchen der 
U14 weiterhin mit viel Spaß am Basketball 
begeistern zu können - hier ist die passende 
Ausstattung ebenfalls ein nicht zu unter-
schätzender Motivator!
„Es ist schön anzusehen, wie die Mannschaft 
mit zwei bis drei Mal pro Woche Training plus 
Spiele am Wochenende ihre Zeit sinnvoll 
investiert. Das ist heute leider nicht mehr 
selbstverständlich,“ so DNV-Geschäftsfüh-
rer Uwe Deger.
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Sein Partner Alan Niestroj fügt hinzu, „dass 
die U14 das Privileg hat, in der höchsten 
deutschen Liga in ihrem Altersbereich zu 
spielen. Das sollte Motivation für die Ju-
gendlichen und auch für unser Unternehmen 
sein, das Richtige zu tun.“
Das Team, die Trainer Britta und Pete Bau-
mann sowie der Verein bedanken sich sehr 
für das entgegengebrachte Vertrauen in die 
Mannschaft.

 
Die U14 weiblich freut sich über das Sponso-
ring der DNV Global Logistics GmbH. Foto: TSV 
Ettlingen

TSC Sibylla Ettlingen

trainer-lizenz 

 
Trainerlizenz für Florian Possel  
 Foto: TSC Sibylla

Florian Possel hat am 6.2. die Prüfung zum 
Trainer C Breitensport bestanden und ist 
ab sofort Mitglied des lizenzierten Trainer-
Teams des TSC Sibylla – herzlich willkom-
men, Flo!
In der Sportschule Albstadt absolvierte und 
bestand er letzte Woche in einer abschlie-
ßenden fünftägigen Prüfungswoche alle 
fachlichen und überfachlichen Prüfungen 
zum Trainer C Breitensport und erhielt damit 
eine offizielle Lizenz des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB).
Die Ausbildung begann im Mai 2019 und ver-
teilte sich über fünf komplette Unterrichts-
wochen mit insgesamt 140 Unterrichts-

soren möglich sind, werden neben einigen 
Topspielern aus ganz Deutschland auch wie-
der viele regionale Tennisgrößen anlocken. 
Fantastisches, schnelles und spektakuläres 
Tennis sind also garantiert. Wer sich selbst 
ein Bild davon machen möchte, ist herzlich 
eingeladen die Spiele live vor Ort beim Ski-
Club Ettlingen zu verfolgen. Das Turnier be-
ginnt am Mittwoch, den 26.2. ab 9.30 Uhr 
mit der Qualifikation der Damen. Am Folge-
tag wird die Qualifikation der Herren über 
die Bühne gehen. Das Hauptfeld startet am 
Freitag, den 28.2. ab 9 Uhr mit den Erstrun-
denpartien. Am Samstag finden dann die 
Achtel- und Viertelfinalpartien statt und am 
Sonntag, den 01.03. die Halbfinalspiele so-
wie die Endspiele Damen und Herren. Jedem 
Tennisinteressierten ist anzuraten, doch 
mal beim Ski-Club vorbeizuschauen und sich 
vom Spitzentennis, das dort in der kommen-
den Woche geboten wird, inspirieren zu las-
sen, und das alles bei freiem Eintritt.

 
 Plakat: Björn Basler

Kostenloses Kindertraining beim  
ski Club!
Wann? Jeden Mittwoch von 17:15 bis 18 Uhr 
(ab Mittwoch den 19.02.).
Wo? In der Tennishalle des Ski-Club
Warum? Weil Tennis einfach sehr viel Spaß 
macht, Tennisspieler im Durchschnitt sie-
ben Jahre länger leben als Nichttennisspie-
ler, sportliche Betätigung für Kinder sehr 
wichtig ist, ihr Kind eine sehr individuelle 
Betreuung bekommt und von qualifizierten 
Trainern und Trainerinnen fachmännisch an-
geleitet wird.
Anmeldung erforderlich? Ja! Per Mail an 
Philipp Heger (Pheger@web.de) unter dem 
Stichwort „Kindertennistraining im SCE“
trainingskosten? Das Tennistraining ist 
kostenlos und es ist keine Mitgliedschaft 
erforderlich.
Wer kann teilnehmen? Kinder bis ein-
schließlich zehn Jahre. Aber auch für alle 
älteren Kinder und Jugendlichen und auch 
Erwachsenen haben wir tolle Angebote.

einheiten. Zum überfachlichen  Lehrplan 
gehörten Musiktheorie, Trainingslehre sowie 
sportgerechte Ernährung; für den praktischen 
Unterricht wurden dabei u.a. Rhythmisierung, 
Dehnübungen, Koordinationstraining behan-
delt, dazu Sportpädagogik, Sportbiologie und 
Sportorganisation. Zum fachlichen Lehrplan 
gehörten Module in den Standardtänzen und 
Lateintänzen, Gruppentänzen (Cupid Shuffle, 
New Yorker, 4er Chachacha) und Discofox. In 
all diesen Tänzen mussten Figuren als Dame 
und Herr korrekt vorgetanzt, technisch erläu-
tert und unterrichtet werden. Während der 
Prüfungswoche wurde dieses Wissen unter 
fachkundigen Augen abgefragt oder musste 
vor einer Prüfungskommission demonstriert 
werden. Nur wer alle Teilprüfungen bestand, 
konnte anschließend die DOSB-Lizenz in 
Empfang nehmen.
Florian unterrichtet im TSC Sibylla zwei 
Hobbygruppen, die er im Sommer zum DTSA-
Abzeichen führen will, und er wird in diesem 
Jahr auch Workshops in Discofox und Salsa 
abhalten.

Übungsparty 
Am kommenden Samstag, 15. Februar ist es 
wieder so weit - wir starten in unsere Hob-
by-Übungspartys 2020. Alle Hobbypaare 
des Clubs sind dazu eingeladen, von 19:30 
bis 21 Uhr in den Clubraum zu kommen. 
Für einen bunten Mix aus allen Tänzen und 
Musikrichtungen wird gesorgt werden, auf 
spontane Wünsche von euch wird jederzeit 
eingegangen.
Save the date: Die nächste Party findet am 
Samstag, 21.03. zur gleichen Zeit statt.

Ski-Club Ettlingen

traditionsturnier bietet wieder hoch-
klassiges tennis
Traditionell findet beim Ski-Club in den Fa-
schingsferien wieder das Rudolf-Speck-Tur-
nier statt. Dieses Jahr bereits zum 39. Mal. 
Die Veranstaltung wird als Ranglistenturnier 
der Kategorie A5 ausgetragen, welche den 
Veranstaltern um Turnierleiter Björn Basler 
und Oberschiedsrichter Peter Kurz sicherlich 
ein hochklassiges Teilnehmerfeld sichern 
wird. So meldete im letzten Jahr gar Fed-
Cup-Spielerin Antonia Lottner bei den Da-
men. Auch bei den Herren hatte der Ski-Club 
mit Dustin Brown (Sieg in Wimbledon gegen 
Rafael Nadal 2015) und Yannick Hanfmann 
in der jüngeren Vergangenheit schon Spie-
ler zu Gast, die auch international für Auf-
merksamkeit sorgten. Im letzten Jahr siegte 
Bundesligaspielerin Lena Ruppert (DTB 24) 
bei den Damen und Weltranglistenspieler El-
mar Ejupovic bei den Herren. Bei den männ-
lichen Teilnehmern konnte sich gar die Num-
mer eins des Ski-Clubs Alessandro Ricci ins 
Finale durchkämpfen, indem er jedoch trotz 
lautstarker Unterstützung des fachkundigen 
Publikums in Ejupovic seinen Meister fand.
Die Preisgelder von insgesamt 4000 €, die 
durch die Hauptsponsoren der Firma Bar-
dusch und der Sparkasse Karlsruhe sowie 
etlichen lokalen Unterstützern und Spon-
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TTV Grün-Weiß Ettlingen

Wechselhafter Doppelspieltag für  
Herren ii
Gegen stark aufgestellte Wöschbacher konn-
te die Ettlinger Reserve den schlechten Start 
in das Spiel nicht wieder wettmachen. Durch 
die 9:4-Niederlage lässt man kurz vor dem 
Spitzenspiel gegen Wiesental nochmals Fe-
dern und ist zum Siegen verurteilt, möchte 
man noch eine Chance auf den direkten Auf-
stieg bewahren.
Am Tag darauf hatte man mit der zweiten 
Mannschaft des FV Wiesentals keine Prob-
leme und tankte beim 9:1 nochmals Selbst-
vertrauen.

Die spiele der vergangenen Woche
TTC Wöschbach II - Herren II  9:4
FV Wiesental - Herren III  9:3
Herren II - FV Wiesental II  9:1

Freies tischtennis - spiel
Nächsten Sonntag, 16.02., darf von 18 Uhr 
bis 20 Uhr wieder zum Schläger gegriffen 
werden. Egal ob Jung oder Alt - alle können 
sich einmal ausprobieren mit dem kleinen 
weißen Ball. Alle Tischtennisfreunde sind 
willkommen! Wo: Alte Eichendorff Turnhalle 
Ettlingen. Schläger und Bälle können ge-
stellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.

14. spieltag

2. bundesliga süd männer
1. HKO Young stars Karlsruhe 1 - sg Ett-
lingen 1  5437:5625
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer beim Lokalderby in Karlsruhe zu 
Gast. Als Tabellenzweiter sind unsere Män-
ner mit dem klaren Ziel eines Sieges zu den 
Nachbarn in Karlsruhe gefahren. Gerd Wolf-
ring mit neuem Bahnrekord von 1010 Kegel 
und Jörg Schneidereit (913 Kegel) gingen 
zu Beginn auch gleich mit 92 Kegel in Füh-
rung. Rainer Grüneberg (940 Kegel) und Mi-
roslav Pesko (900 Kegel) taten sich mit den 
anspruchsvollen Bahnen zeitweise schwer, 
konnten aber trotzdem einige Kegel gut ma-
chen. Mit einem Plus von 128 Kegel schick-
ten sie das Schlusspaar auf die Bahn. Tho-
mas Speck mit guten 953 Kegel und Dieter 
Ockert (909 Kegel) brachten am Ende einen 
ungefährdeten Sieg nach Hause.

2. bundesliga süd Frauen
germania Karlsruhe 1 - Vollkugel Ettlin-
gen 1  2660:2589
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen zu ihrem Lokalderby ebenfalls in 
Karlsruhe zu Gast. Gegen den Tabellenfüh-
rer konnten Monika Humbsch (448 Kegel) 
und Katja Heck (451 Kegel) am Start noch 
einen kleinen Vorsprung von 17 Kegel he-
rausholen. Jessica Hester (406 Kegel) und 
Michaela Heidl (419 Kegel) kamen nicht 
richtig ins Spiel und hatten gegen ihre über-
ragend aufspielenden Gegnerinnen kein 
Mittel parat, um ihnen Paroli zu bieten. Mit 

einem Rückstand von 118 Kegel ging unser 
Schlusspaarung auf die Bahn. Auch Susanne 
Hannich (418 Kegel) und Sabine Speck (449 
Kegel) taten sich mit den Bahnen schwer. 
Sie konnten am Ende noch einige Kegel gut 
machen, auf den Ausgang des Spiels hatten 
sie jedoch keinen Einfluss mehr.

Regionalliga Rheinland-Pfalz/nordbaden
1. HKO Young stars Karlsruhe 1 - sg Ett-
lingen 1  4,5:3,5 (3231:3226)
In der 120-Wurf-Liga waren unsere Männer 
wie am Tag zuvor schon in Karlsruhe zu Gast. 
Beim Mann-gegen-Mann-Spiel entwickelte 
sich im Lokalderby ein äußerst spannendes 
Spiel. Trotz der besseren 3,5:2,5 Einzel-
Mannschaftspunkte wurde das Spiel am Ende 
über die 2 Mannschaftspunkte für das besse-
re Gesamtergebnis zugunsten der Gastgeber 
entschieden.
Es spielten: Thomas Speck 577 Kegel (1MP), 
Jörg Schneidereit 570 Kegel (1MP), Gerd 
Wolfring 552 Kegel (0,5MP), Dieter Ockert 
548 Kegel (1MP), Miroslav Pesko 499 Kegel, 
Patrik Grün 480 Kegel

landesliga 1 Frauen
bW Ketsch 1 - Vollkugel Ettlingen 2 
 2482:2320
Auf den schweren Bahnen von Blau Weiß 
Ketsch hatten unsere Frauen keine Chance.
Es spielten: Christina Cunow 426 Kegel, An-
gelina Emmerling 411 Kegel, Heidi Speck 
375 Kegel, Barbara Souici 373 Kegel, Rita 
Diessner 368 Kegel und Elvira Maier 367 Ke-
gel

bezirksliga 1 männer
KC gK Reilingen 1 - sg Ettlingen 2 
 5191:5121
Mit einer gemischten Mannschaftsleistung 
konnten unsere Männer an ihre bisherigen 
Leistungen nicht anknüpfen.
Es spielten: Andreas Wolf 940 Kegel, Patrik 
Grün 889 Kegel, Siegmund Kull 888 Kegel, 
Markus Lauinger 845 Kegel, Christian Ro-
sche 783 Kegel, Antonios Antonoudis/Ro-
land Grün 776 Kegel

bezirksliga 3
KC sK Ubstadt 3 - sg Ettlingen 3 
 2619:2583
Ausgerechnet gegen unsere Männer muss-
ten die Gastgeber ihre Saisonbestleistung 
zeigen, so dass unsere Spieler in Ubstadt 
unterlegen sind.
Es spielten: Dumitru Mois 452 Kegel, Klaus 
Kübel 445 Kegel, Peter Kafka 436 Kegel, Mi-
chael Lutz 423 Kegel, Wilfried Lauterbach 
418 Kegel und Siegfried Penski 409 Kegel

Vorschau auf das nächste Wochenende:
So., 12:00 Uhr  SG Ettlingen 1 – KF Sembach 1

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung 
Unser Verein hielt seine jährliche Versamm-
lung am 1. Februar wie immer im „Schützen-
haus“ Ettlingen ab. Nach der Festlegung und 
Genehmigung der Tagesordnung gab der ers-

te Vorsitzende und Trainer Ralph Mülthaler 
(5. Dan Shotokan-Karate) einen Überblick 
über die Ereignisse des vergangenen Jahres. 
Die Teilnahme am Training war zufrieden-
stellend, so dass die Trainingsziele erreicht 
wurden. So konnten zwei Karateka die Prü-
fung zum 1. Kyu mit außergewöhnlich guten 
Leistungen bestehen. Im kommenden Jahr 
beginnt für die beiden die Vorbereitung auf 
den 1. Dan (schwarzer Gürtel). Ein kommen-
der Schwerpunkt des Trainings wird karate-
mäßige Selbstverteidigung sein.
Kassenwart Bettina König  konnte von einem 
ausgeglichenen Saldo berichten, Ingrid Häring 
hatte die Kasse geprüft und korrekte Kassen-
führung festgestellt. Daher wird der Beitrag 
zumindest im nächsten Jahr nicht erhöht. Er 
bleibt bei 12 € für Jugendliche bis 12 Jahre, 17 
€ für Erwachsene und 20 € Familienbeitrag 
im Monat. Möglich wurde dieses noch günstige 
Ergebnis dadurch, dass unser Trainer auf die 
Hälfte seines Honorars verzichtet.
Alle Mitglieder der Verwaltung machen ihre 
Arbeit für den Verein in den nächsten zwei 
Jahren weiter, nur Schriftführer Wolfgang 
Wendl gab sein Amt wegen seines Alters von 
über 75 Jahren ab, Nachfolger wird Marcel 
Lauinger, der bisher für die Jugend zustän-
dig war. Der Vorstand wurde von den Mitglie-
dern einstimmig entlastet.
Bei Interesse an unserer Sportart, über 
07083 5277500 mit Ralph Mülthaler Kon-
takt aufnehmen, im Internet unter www.
zanshin-karate-do-ettlingen.jimdo.com 
nachschauen oder zu den Trainingszeiten 
in der Sporthalle der Geschwister-Scholl-
Schule Bruchhausen vorbeikommen. Es ist 
möglich, jederzeit als Anfänger in den Trai-
ningsbetrieb einzusteigen.

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

7. spieltag - mixed 3:  
spannende spiele Zuhause
Nichts für schwache Nerven war der vergan-
gene Heimspieltag des VC Ettlingen 3 gegen 
die Mannschaften der SG TSV Untergrom-
bach/TV Spöck sowie den VBC Östringen. Im 
Spiel gegen Untergrombach/Spöck mussten 
die Ettlinger aufgrund Spielermangels perso-
nell umstellen, sodass es einige Zeit brauch-
te, bis sich die Spieler an ihre neue Position 
gewöhnt hatten. Der erste Durchgang ging 
daher deutlich mit 25:12 an den Gegner. Im 
zweiten Satz verbesserten die Ettlinger ihre 
Annahme, sodass die Angriffsspieler wieder 
besser in Szene gesetzt werden konnten. Nur 
mit etwas Pech verlor man knapp mit 28:26. 
Im dritten Satz konnte Ettlingen seine Leis-
tung weiter steigern. Dank tollem Einsatz und 
Kampfgeist gewann man verdient mit 20:25. 
Untergrombach/Spöck wollte wohl mit allen 
Mitteln einen Tie-Break vermeiden. Trotz gu-
ter Abwehr gerieten die Ettlinger immer wie-
der in Rückstand, was auch vielen eigenen 
Fehlern geschuldet war. Am Ende reichte es 
nicht und der Gegner konnte mit 25:23 den 
Satz und somit das Spiel für sich entscheiden.
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Spannend ging es dann weiter im Spiel ge-
gen den VBC Östringen. Von Anfang an do-
minierten die Ettlinger die ersten beiden 
Sätze, die mit 25:18 und 25:14 gewonnen 
wurden. Diesem Höhenflug folgte jedoch ein 
Leistungseinbruch im 3. Satz, der deutlich 
mit 13:25 an den Gegner ging. Im vierten 
Satz bemühten sich die Ettlinger, die eigene 
Fehlerquote wieder etwas runterzuschrau-
ben, um besser zum Angriff zu kommen. Dies 
gelang auch phasenweise, jedoch machten 
die Östringer weniger Fehler und gewannen 
den vierten Durchgang mit 20:25. Obwohl 
man schon mit 2:0 Sätzen geführt hatte, 
musste nun also der Tie-Break entscheiden. 
Die Ettlinger bewahrten einen kühlen Kopf 
und erkämpften sich schließlich den Satz- 
und Spielgewinn mit 15:11.

7. spieltag - mixed 1:  
Drei Punkte im gepäck
Am Sonntag machten wir uns auf den Weg 
nach Bühl zu unserem vorletzten Spieltag 
dieser Saison. Unsere Gegner waren der Ta-
bellenerste SC Baden-Baden und der Tabel-
lendritte TV Bühl - für Spannung war also 
gesorgt. Grippegeschwächt bekamen wir 
glücklicherweise Unterstützung aus der drit-
ten Mannschaft für die Zuspielerposition. 
Und auch für die Mitte hätte sich im Nachhin-
ein Verstärkung gelohnt, denn leider verletz-
te sich während des Spiels Ivo, so dass unsere 
verbliebenen Männer durchspielen mussten.
Im ersten Spiel des Tages mussten wir neid-
los anerkennen, dass der SC Baden-Baden zu 
recht ungeschlagen an der Tabellenspitze 
steht. Wir verloren dieses Mal klar mit 0:3 
Sätzen. Scheinbar hatten uns die Gegner 
aus Bühl nach dem schnellen ersten Spiel 
etwas unterschätzt und so lagen wir nach ei-
ner Aufschlagserie deutlich vorne, machten 
dann aber zu viele Fehler und mussten den 
ersten Satz doch mit 24:26 abgeben. Im An-
schluss lief es dann aber wesentlich besser 
und konnten die nächsten Sätze mit 25:22, 
25:20 und 25:21 für uns entscheiden.
Wir freuen uns also über drei Punkte, be-
danken uns bei Tami für die Unterstützung, 
wünschen Ivo gute Besserung und hoffen 
darauf, dass unsere zweite Mannschaft am 
letzten Spieltag vielleicht dem TV Bühl noch 
ein paar Punkte klaut.

Jazzclub Ettlingen e.V.

steffen Dix lädt ein
Nach dem furiosen Auftakt seines neuen 
Formats im Birdland59 im November 2019 
führt Steffen Dix sein regelmäßiges Feature 
“Steffen Dix lädt ein” am heutigen Abend in 
eine neue Runde. Und als Thema des Abends 
an diesen Valentinstag? Love Songs - natür-
lich! Besetzung: Steffen Dix (trp/flh), Erwin 
Siffer (p), Maurice Kühn (b, voc), Thomas 
Laedlein-Greilsammer (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 Uhr // 
Konzertbeginn 20:30 Uhr
Abendkasse // keine Reservierung

Karin Ammars „Fab4“ 
CD Release-Konzert: “Circles”

 
Karin Hammar Foto: Karin Hammar

Die schwedische Posaunistin Karin Hammar 
gilt als eine der besten ihres Fachs in Europa 
und ist auch hierzulande keine Unbekannte 
mehr. Spätestens seit Nils Landgren sie als 
musikalische Entdeckung feierte, manifes-
tierte sich ihr Eintrag in der Liste der außer-
gewöhnlichen Talente. Sie hat schon eine 
lange Liste von musikalischen Referenzen 
abgeliefert. Neben Tourneen, Zusammenar-
beiten und Veröffentlichungen mit gestan-
denen Jazz-Stars wie Kenny Wheeler, Bob 
Brookmeyer, Tim Hagans, Steve Swallow, 
Gary Burton, Jim NcNeely, Carla Bley oder 
Maria Schneider ist es vor allem ihr schwedi-
scher Landsmann und Instrumenten-Kollege 
Nils Landgren, der sie immer wieder ins Ram-
penlicht z.B. beim Jazz Baltica Orchester 
oder der EBU Bigband rückte. In Japan wa-
ren darüber hinaus vor allem die Einspielun-
gen mit ihrer ebenfalls Posaune spielenden 
Schwester Mimmi als „Sliding Hammers“ ein 
großer Erfolg.
In den vergangenen Jahren erhielt sie meh-
rere Auszeichnungen, darunter den „Alice 
Babs Jazz Award“, den Stockholmer Kultur-
preis oder den Komponistenpreis der SKAP 
und ist damit als wertvoller Bestandteil 
der europäischen Jazzlandschaft anerkannt 
worden.
Aktuell stellt sie ihre vierte CD, „Circles“, 
dem Publikum vor. Für die neuen Songs 
zieht Karin Hammar ihre Inspiration aus 
den unterschiedlichsten Orten und Begeg-
nungen: Brasilien, Marokko, ihre Tochter 
Ella, ihre norwegischen Kollegin Hildegunn 
Øseth, um nur ein paar zu nennen. Der Ti-
telsong entstand übrigens in einer kleinen 
Backstage-Kammer der Malmö Arena kurz 
vor einer Show.
Wer ihren sanften, weichen, technisch bril-
lanten und zugleich höchst emotionalen Ton 
hört, der spürt, weshalb sie als eine der bes-
ten Posaunistinnen Europas gehandelt wird. 
Besondere Beachtung bei den Kritikern fin-
det sie aufgrund ihres lyrisch-melodischen 
Tons.
In ihrer Formation „Fab4“ hat sie exzellen-
te schwedische Musiker zusammengeführt 
- so Andreas Hourdakis, der seiner Gitarre 
glasklare Melodien entlockt und mit impul-
siven Soli beeindruckt. Am Schlagzeug sorgt 
Fredrik Rundqvist für ein elegantes Spiel, 

mal filigran mit den Besen, mal energisch 
mit den Stöcken. Niklas Fernqvist am Kont-
rabass rundet mit seinem melodiösem Spiel 
die schwedischen „Fab4“ ab. 
Stilistisch offen spielt die Band einen mo-
dernen und innovativen Jazz, der dennoch 
an die Traditionen anknüpft und sie in seine 
Musik einbezieht. 
Eintritt 18 € // erm. 13 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30  
Abendkasse // keine Reservierung

Internationale MusikKultur 
Ettlingen e.V. 
Kammerkonzert
Das Kammerkonzert im Showroom von Pa-
lace Pianos Lauergasse 6, Ettlingen am  
4. März um 20 Uhr entführt uns mit dem 
Barock-Ensemble les goûts-réunis um Pro-
fessor em. manfredo Zimmermann (Buenos 
Aires, Ettlingen) in die Klangwelten des 18. 
Jahrhunderts dies- und jenseits des Ärmel-
kanals. International bekannt als Travers- 
und Blockflötist sind barocke Aufführungs-
praxis und Ornamentik Schwerpunkte seines 
musikalischen Schaffens. An seiner Seite 
die Blockflötistin Felicitas von schiers-
taedt (Ettlingen), passionierte Pädagogin 
und Spezialistin für Flöten aller Variationen 
von Subbass bis Garklein. Den Continuo-Part 
übernehmen torben Klaes (Köln), versierter 
Gambist und Generalbassspieler, sowie die 
Cembalistin Yuko inoue (Tokyo, Köln), die 
mit ihrer gerade erschienenen CD The Art of 
Emotions viel Beachtung findet. 
Freuen Sie sich auf einen musikalischen 
Abend mit Werken von Georg Philipp Tele-
mann, Johann Joachim Quantz, Giles Farna-
by, Matthewe Lock u.a.m. Eintritt frei - 
spenden erbeten. 
Die Plätze sind begrenzt. Bitte reservieren 
sie unter: claudia@palacepianos.de.

 
Ensemble Les goûts-réunis Foto: E. Sillmann

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Rückblick und Ausblick
Am vergangenen Sonntag fanden sich viele 
Zuhörer aus nah und fern trotz des angesag-
ten stürmischen Wetters in der Herz Jesu 
Kirche in Ettlingen ein, um das improvi-
sationskonzert des Organisten markus 
bieringer mitzuerleben. Diese Art des Kon-
zertes, bei dem das Publikum zu Beginn per 
Abstimmungszettel Wünsche äußern und 
dann die Zeit bis zum Konzertbeginn bei 
einem Getränk im Foyer der Kirche überbrü-
cken konnte, fand großen Anklang.
Nach einer kurzen Einführung in diese Art 
des Konzertes durch Markus Bieringer folgte 
der musikalische Teil:
Einige freie, nicht formgebundene, Improvi-
sationen, die möglichst viele Wunschmelo-
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dien des Publikums aufgriffen. Dazwischen 
ein Variationensatz im Stil der Wiener Klas-
sik über „Nun danket alle Gott“ passend 
zur historischen Chororgel ebenso wie ein 
kleines Intermezzo, das sich der Kinderchor 
Herz Jesu gewünscht hatte („99 Luftbal-
lons“ von Nena). Am Ende des Konzertes 
erklang dann eine „Symphonie improvisée“ 
im französischen Stil in vier Sätzen (Alleg-
ro – Lento – Scherzo – Final) über die vom 
Publikum ausgewählten Themen.
Ein gelungenes Konzert, das mit sehr gro-
ßem Beifall belohnt wurde!
Die Spenden aus diesem Konzert kommen - 
wie bereits angekündigt - der Kirchenmusik 
an Herz Jesu zugute und dafür möchten wir 
uns bei allen Besuchern ganz herzlich be-
danken!
Nach dem Konzert ist vor dem Konzert - da-
mit möchte der Förderkreis auf das nächste, 
große kirchenmusikalische Projekt hinwei-
sen, das ebenfalls durch uns finanziell un-
terstützt wird:
Die Aufführung der matthäus-Passion am 
22.3. um 17 Uhr in der liebfrauenkirche 
in Ettlingen in Kooperation mit dem Be-
zirkskantorat Sigmaringen.
Um weitere Informationen hierüber zu er-
halten, laden wir Sie ein, am samstag, 15.2. 
an unserem stand beim narrenbrunnen 
vor dem schloss von 8 - 12:30 Uhr vorbei-
zuschauen. Dort findet ein Kuchenverkauf 
mit leckeren hausgemachten Kuchen statt, 
es ist auch die Gelegenheit, sich bereits Kar-
ten für die Matthäus-Passion zu sichern!

913 Studio – Verein zur  
Förderung der Bildung,  
Kunst und Kultur e.V.

bürgerstiftung Ettlingen zu gast 

 
V.l.n.r.: Dr. Robert Determann, Ralf Türbach, 
OB a.D. Josef Offele (Vorsitzender), Jürgen 
Becker, Stephan Andretzky.   
 Foto: Julian Stark

Am Freitag 7. Februar war die Bürgerstiftung 
Ettlingen zu Gast im Tonstudio unseres Ver-
eins. Im letzten Jahr hat sich die Bürger-
stiftung nach unserem Förderantrag dazu 
entschlossen den Verein mit einer großzü-
gigen Summe von 5.000 € zu unterstützen. 
Mit dieser Förderung hat sich der Verein das 
Tonstudio neu eingerichtet, um die Angebo-
te mit Kinder- und Jugendlichen auf einem 
zeitgemäßen Niveau umzusetzen. An dieser 
Stelle möchte sich der Verein und alle der-
zeitigen Teilnehmer der Angebote nochmals 
für diese Unterstützung bedanken. 

Diese Woche findet unser Tonstudio-Kurs-
Angebot am sonntag, 16. Februar, statt. 
Innerhalb der drei Stunden können sich 
Interessierte über Aufnahme und Instru-
mentalproduktionen im Tonstudio des Ver-
eins mit dem Dozenten von 14 - 17 Uhr im 
Rohrackerweg 24 mit Dozent: Ralf Türbach 
unterhalten.
Kostenlos und ohne Anmeldung.
Weitere Informationen zu uns und unserer 
Vereinsarbeit unter www.913studio.de.

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

nachruf
Die Naturfreunde Ettlingen trauern um 
ihr Ehrenmitglied und ehemaligen Wan-
derführer 

theo Jung,
der am 5. Februar 2020 im Alter von  
87 Jahren verstorben ist.

 
Theo Jung  
 Foto: Fam Jung

Theo Jung war 
52 Jahre lang 
Mitglied der Na-
turfreunde, Orts-
gruppe Ettlingen 
und seit 2008 
deren Ehrenmit-
glied.
Lange Jahre war 
er ein allseits 
beliebter und 
engagierter Wan-
derführer, seine 

Wanderungen facettenreich. Durch seine 
freundliche, offene Art konnte Theo gut 
auf Menschen zugehen. So konnte er auch
viele neue Mitglieder für den Verein ge-
winnen. Auf seine Initiative hin entstan-
den die beliebten "Mittwochswanderun-
gen".
Ebenso war Theo Jung mit seiner Familie 
viele Jahre beim Hausdienst im Natur-
freundehaus Gaistal aktiv.
Theo war ein sehr geselliger Mensch, so 
bereitete ihm die Gestaltung von Fa-
schingsfeiern für die Naturfreunde viel 
Freude.
Seine lebhaften und humorvollen Bei-
träge werden den Teilnehmern immer in 
Erinnerung bleiben.
Als "Feuermeister" war Theo Jung bei 
unseren Sonnwendfeiern unentbehrlich.
Stets freute er sich, wenn von dem von 
ihm errichteten Feuerstoß ein stattliches 
Sonnwendfeuer entfacht werden konnte.
Theo Jung war bis zu seinem Lebensende 
ein am Vereinsgeschehen interessiertes 
Mitglied. Unsere Ortsgruppe hat einen 
liebenswerten und wertvollen Natur-
freund verloren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, be-
sonders aber seiner Frau Irmgard.
Die Trauerfeier findet am 14. Februar um 
14 Uhr auf dem Friedhof in Bruchhausen 
statt.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Ob Fasching oder Karneval in der Koch-
mühle allemal
Do.  20. Februar auf nach neurod
Ob warm, ob kalt, in jedem Fall sind die Nar-
ren los im Karneval.
Wer ein Narr ist, das ist ehrlich, ist für die 
Fastnacht unentbehrlich.
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter Soth 
Treffpunkt  Ettlingen Albgaufreibad 10:30 Uhr 
Erforderlich: Gute Laune 
Gehzeit:  1,5  Stunden

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

sa., 22. Februar
nachtwanderung mit Josef Demel. Von 
Völkersbach starten wir in Richtung Moos-
albtal. Durch den Klosterwald geht es nach 
Bernbach und über den Mahlberg zurück 
zum Ausgangspunkt. Schlusseinkehr nach 
der Wanderung. Anforderungen: Kondition 
für 18 km Strecke mit rd. 400 Hm. Taschen-
lampe nicht vergessen.
Treffpunkt um 15:30 Uhr beim Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

skitouren 
Auch wenn die Schneelage aktuell noch ein 
paar Wünsche offen lässt, ist unsere Tou-
renplanung abgeschlossen. Von Einsteiger-
touren bis hin zu einer Ausbildungswoche 
haben wir vieles im Programm.

14.–16.02. Tourenwochenende mit Blick 
auf den Sarnersee (Luzern)

23.02.–01.03. Ausbildungswoche Skitour 
(St. Antönien)

05.–08.03. Freeride in Chamonix

Ein paar Details zur Ausbildungswoche:
Wir wollen uns NICHT im Skitourengelände 
getreu dem Motto der drei Affen „Seh nix, 
sag nix, hör nix“ bewegen. Dafür ist dieser 
Skitourenkurs gedacht. St. Antönien ist mit 
seinen zahlreichen Seitentälern ein wahres 
Skitouren-Eldorado. Die Auswahl von Touren 
jeder Länge und jeden Schwierigkeitsgrades 
lässt für die Ausbildung kaum Wünsche of-
fen. Wir haben mit dem 1.775 m hoch gele-
genen Alpenrösli bei St. Antönien nicht nur 
fast Schneegarantie, sondern auch die Mög-
lichkeit bei angespannter Lawinensituation 
ein paar (fast) immer machbare Touren zu 
finden. Die Woche ist als Ausbildungswoche 
für Übungsleiterskitour geplant, bietet aber 
auch Gästen mit entprechender Tourener-
fahrung die perfekte Möglichkeit sehr viel 
rund um Risikomanagement, Tourenpla-
nung, Orientierung, Verschüttetensuche, 
Erste Hilfe etc. zu lernen. Die angehenden 
Übungsleiter sind in zwei Gruppen mit un-
terschiedlichem Niveau unterwegs, so dass 



AmtsblAtt EttlingEn · 13. Februar 2020 · nr. 7  | 31

je nach Können zwischen einfachen und 
mittelschweren Skitouren mit mehrstündi-
gen Aufstiegen und bis ca. 1.200 Höhenme-
tern gewählt werden können.
Die Anmeldung und weiter Infos findest du 
auf www.bergzeit-ettlingen.de.

Rückblick: gemütliche skitouren auf der 
lidernenhütte
Freitag, 6:30 Uhr - Ettlingen schläft noch. 
Die Wettervorhersage ist schlecht, die Er-
wartungen dementsprechend niedrig. Den-
noch machen sich acht Tourengeher mit 
Ski und Fellen auf in die schöne Schweiz. 
Nach 3 Stunden Fahrt steigen wir in Vierer-
gruppen in die kleine Chäppeliberg-Gondel, 
einer abenteuerlich aussehenden Material-
seilbahn älteren Jahrgangs, um die Lider-
nenhütte zu erreichen. Kaum sind wir oben 
reißt der Himmel auf, die Sonne scheint und 
wir machen uns von der Hütte auf zum Ha-
gelstock. Die Bedingungen sind besser als 
erwartet und die Stimmung in der Gruppe 
super. Am Hageljoch angekommen eröffnet 
sich uns ein Panorama auf die verschneiten 
Berge der Zentralschweiz und wir genießen 
unser Vesper in der Sonne mit atemberau-
bendem Blick.
Abends erwartet uns auf der urigen Lider-
nenhütte ein super Essen: Älplermagronen 
mit Apfelmus, ein typisches Schweizer Hüt-
tenessen.
Auch am Samstag steigen wir wieder bei Son-
ne auf, diesmal ist der Rossstock unser Ziel. 
Nach dem Skidepot und einem kurzen Auf-
stieg zu Fuß stehen wir auf dem exponierten 
Gipfelgrad des Rossstocks und genießen den 
atemberaubenden Blick in die gegenüber-
liegenden Berge. Die Schneebedingungen 
sind besser als erwartet und durch Barbaras 
Gespür für Schnee finden wir die tollsten 
Hänge zurück zur Hütte. Ein leckeres Essen, 
Kräuterschnaps und Lügen-Mäxle rundeten 
den Tag ab. Am Sonntag war das Wetter dann 
doch wie angekündigt schlecht und die La-
winengefahr hoch. So hatten wir nach einer 
kurzen Tour im sicheren flachen Gelände die 
Gelegenheit die LVS-Suche zu üben und mit 
großem Elan die richtige Schaufel Technik 
zu erproben . Nach einer Lektion und einem 
Schokokuchen auf der Hütte machten wir 
uns am frühen Mittag im Regen mit der Seil-
bahn auf den Weg zurück ins Tal. Alle waren 
sich einig: wir hatten ein richtig schönes 
Wochenende mit einer tollen Gruppe!

 
 Foto: Barbara Hennrich

Diakonisches Werk

Vortrag: „Wenn Paare ... Eltern werden“ 
Die Geburt eines Kindes stellt eine Partner-
schaft vor große Veränderungen, die Zwei-
erbeziehung wird auf die Probe gestellt. 
In einem Vortrag erhalten Sie dazu Infor-
mationen, worin die Risiken bestehen und 
was Sie für Ihre Partnerschaft förderlich tun 
können. Zudem erfahren Sie, welche Ange-
bote es gibt für Einzelne und Paare. Ohne 
Anmeldung, der Eintritt ist frei!
Am 14.02. von 18 bis 19.30 Uhr in der 
Scheune des Diakonischen Werkes in Ettlin-
gen, Pforzheimer Straße 31, Referent: Ulrich 
Beer-Bercher, Paartherapeut der Ehe-, Famili-
en- und Partnerschaftsberatung Karlsruhe e. V. 

trio nostalgia 
Die Karlsruher Künstler Colette Sternberg 
(Gesang), Reiner Möhringer (Geige, Klari-
nette, Gesang, Gitarre) und Peter Schuler 
(Bandoneon) lassen Sie mit erfrischenden 
Moderationen charmant in eine Welt der 
nostalgischen Emotionen, der großen Lie-
be und Leidenschaft eintauchen. Am 15.2., 
Beginn 19:30 Uhr, Scheune Ettlingen. Kar-
ten sind erhältlich beim Diakonischen Werk, 
Pforzheimer Straße 31 07243/5495-0 und 
unter ettlingen@diakonie-laka.de

Vortrag zu betreuungs- und Patienten-
verfügung 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Pati-
entenverfügung ermöglichen es, die Selbst-
bestimmung und Handlungsfähigkeit auch 
im Alter und bei Krankheit zu sichern. In 
dieser Infoveranstaltung am Dienstag, 12.3. 
um 17 Uhr in der Scheune des Diakonischen 
Werks in Ettlingen, Pforzheimer Straße 31, 
erfahren Sie die wesentlichen Grundlagen zu 
diesem Bereich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Referentin: Claudia Zipf, Geschäftsführe-
rin Diakonieverein für rechtliche Betreuun-
gen.
Anmeldung bitte bis zum 6.3. beim Diakoni-
schen Werk in Ettlingen, Tel. 07243 5495-0 
oder E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingfamilie Ettlingen

Abschluss der Vortragsreihe
Schöpfung als Kulturerbe und religiösen 
Auftrag waren Ausgangspunkt seines Gan-
ges durch die Welt als Garten. Prof. Bernd 
Feininger nahm seine Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit in das Hineingehen durch das 
Gartentor, dem er eine tiefe Symbolik bei-
maß. Gärten sollen ein Gegengewicht zur 
chaotischen Welt sein. Garten bezeichnete 
er inhaltlich als das, „was liebevoll umhegt 
und geschützt wird, was in positiver Weise 
abgegrenzt ist und gleichzeitig Schutz und 
Lebensraum schenkt: Ein Innen-Bereich, ein 
„Intim-Bereich“. Das ist nicht nur ein Sehn-
suchts-Motiv, dass man hier ganz bei sich 
ist, stimmig und stillvergnügt, weil die See-
le Ruhe findet. Es ist genauso deutlich das 
Gefühl, dass hier die Lebensgrundlagen in 

Fülle vorhanden sind, dass kein Kampf ums 
Dasein tobt, sondern dass alle satt werden 
und bekommen, was sie zum Leben brau-
chen: ‚Er (Gott) lässt mich lagern auf grünen 
Auen und führt mich zum Ruheplatz am Was-
ser’ (Psalm 23).“
In religiöser Hinsicht erinnert das Bild vom 
Garten an die in der Bibel ruhende Schöp-
fungskraft. Im Buch Genesis tritt Gott eher 
als Gärtner statt als Baumeister hervor. In 
seinem von Zitaten der Bibel und Bildern 
unterlegten Vortrag leitete der Referent 
über zur frühen Geschichte des St. Galler 
Klostergartens sowie der Gärten der Reiche-
nau und ließ dessen Abt Walahfrid Strabo 
ebenso zu Wort kommen wie Paul Gerhardt 
und J. W. Goethe. Weitere Aufmerksamkeit 
richtete Feininger auf die Gartenkultur im 
alten und neuen Iran mit seinen hängenden 
Gärten. Dort ist der Garten das Sinnbild für 
Glückseligkeit.
Den großen Bogen vom Paradiesgarten 
spannte der Vortragende abschließend in 
den Garten Getsemane und an den Ort der 
Auferstehung. Dort begegnete Jesus Magda-
lena, die ihn zunächst als Gärtner erkannte, 
den Gärtner der Welt, wie Feininger hinzu-
fügte.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Unser narrenfrühstück
Einladung zum traditionellen Narrenfrüh-
stück am Sonntag, 23. Februar, ab 9.30 Uhr 
im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8.
Wie immer ein reichhaltiges Frühstücksbüf-
fet mit Kaffee, Tee und Saft, alles inklusive. 
8 € Erwachsene, 3 € Kinder. Gäste sind bei 
uns willkommen.
Eine Anmeldung bis zum 18. Februar ist zur 
Planung notwendig. Werktags am Vormittag 
im Karl-Still-Haus oder Tel.: 07243-333 992 
E-Mail: awo-ksh@web.de, 
www.awo-ettlingen.de

Freundeskreis Stephanus-Stift

menschen im gespräch
Der Freundeskreis Stephanus-Stift lädt 
ein zur Gesprächsrunde menschen im ge-
spräch. Wir freuen uns, als Gast der Veran-
staltungsreihe Andreas Kraut, Hauptamts-
leiter und Digitalisierungsbeauftragter der 
Stadt Ettlingen, begrüßen zu dürfen im 
Stephanus-Stift am Stadtgarten (Am Stadt-
bahnhof 4 in Ettlingen) am Donnerstag,  
13. Februar – 16 bis 17 Uhr .
Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet.
Eintritt frei - Ihre Spende ist herzlich will-
kommen.

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Für ein weltoffenes Ettlingen!
Mehr als 19 000 Flüchtende sind nach An-
gaben der Internationalen Organisation 
für Migration (IOM) im Zeitraum von 2014 
bis Oktober 2019 im Mittelmeer ertrunken. 
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Ohne die private Seenotrettung läge die 
Zahl der Opfer noch wesentlich höher. Doch 
diejenigen, die Menschen vor dem Ertrinken 
retten, werden kriminalisiert und strafrecht-
lich verfolgt. Die EU finanziert die „liby-
sche Küstenwache“, die die aufgegriffenen 
Bootsflüchtlinge unter menschenverachten-
den Bedingungen in Haftlager einsperrt und 
sie auf Sklavenmärkten verkauft.
Diese Zusammenarbeit mit der „libyschen 
Küstenwache“ muss sofort beendet werden. 
Die Europäische Union muss unverzüglich 
einen eigenen flächendeckenden Seenot-
rettungsdienst aufbauen. Es müssen sichere 
und legale Fluchtwege nach Europa geschaf-
fen werden. Die Verteilung angekommener 
Flüchtender muss nach einem festen Soli-
darmechanismus erfolgen. 120 Städte in 
Deutschland haben bereits ihre Aufnahme-
bereitschaft signalisiert und sich zu einem 
sicheren Hafen erklärt. Diesem Beispiel soll-
te auch unser Gemeinderat folgen!
Im November 2006 haben alle Ettlinger 
Stadträtinnen und Stadträte eine gemein-
same Erklärung verfasst, in der es heißt: 
„Unser Ziel ist ein weltoffenes Ettlingen, 
in dem alle Menschen, die sich zu unseren 
demokratischen Grundwerten bekennen, un-
abhängig von Nationalität, Hautfarbe oder 
Religion eine Zukunft geboten bekommen.“ 
Aufbauend auf dieser Ettlinger Erklärung 
wäre es leicht möglich, sich auch zum siche-
ren Hafen zu erklären. Es wäre geradezu ein 
Gebot daraus, dies zu beschließen. Setzen 
Sie ein Zeichen der Nächstenliebe, der sozi-
alen Verantwortung und für Demokratie und 
Menschenrechte in unserer Stadt. Die aktu-
ellen innenpolitischen Ereignisse machen 
dies nötiger denn je.
Der Beschluss könnte beispielsweise hei-
ßen: Die Stadt Ettlingen erklärt sich zu ei-
nem sicheren Hafen. Sie nimmt freiwillig aus 
Seenot gerettete Geflüchtete auf, die sonst 
an keinem Hafen anlanden dürfen, sofern 
sich kein EU-Land bereit erklärt, die Hilfe-
suchenden aufzunehmen und die zu diesem 
Zeitpunkt vorhandene Kapazität unserer 
Einrichtungen dies ermöglicht.
Mit diesem Beschluss wäre keine konkrete Zahl 
Aufzunehmender festgeschrieben. Die wäre 
abhängig von unserer Aufnahmemöglichkeit.
Wer argumentiert, dass Bund und Land nicht 
wie zugesagt alle Kosten für die Asylunter-
bringung übernehmen würden, dem halten 
wir entgegen: Treten Sie mit der Erklärung 
zum sicheren Hafen dem Seebrücken-Bünd-
nis bei und üben Sie zusammen mit 120 an-
deren Kommunen Druck auf Land und Bund 
aus, dass die ihre gegebenen Versprechen 
zur kompletten Kostenübernahme einhal-
ten. Die Aussichten, die übergeordneten 
politischen Gliederungen zur vollständigen 
Zahlung der Asylkosten bewegen zu können, 
sind in diesem starken Bund erheblich grö-
ßer. Im Übrigen wird der Ablauf des Asyl-
verfahrens für Flüchtende, die zusätzlich in 
einen sicheren Hafen zugewiesen werden, 
nicht verändert.
Schaffen wir einen sicheren Hafen Ettlingen!

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom bürgerverein

Walken mit Frau Dubac
Jeden Montag von 9:30 bis 10:30 Uhr. Start 
ist am Bürgertreff am Berliner Platz. Das 
Walken ist für jeden geeignet, der Spaß an 
sportiver Betätigung hat, auch für Anfänger. 
Frau Dubac ist bekannt durch ihre Aktivität 
beim Lauftreff Ettlingen. Für das Walken 
wird kein Kostenbeitrag erhoben.

literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Donnerstag, 
20. Februar, um 20 Uhr im Bürgertreff. Be-
sprochen wird das Buch von Mariana Leky 
„Was man von hier aus sehen kann“. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

bürgersprechstunde
mit René Asché am Montag, 17. Februar, von 
10 bis 11 Uhr. Kommen Sie vorbei, wenn Sie 
Fragen, ein Anliegen oder Verbesserungs-
vorschläge haben.

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

schießen bensheim

neujahrsschießen bei der bürgerwehr 
bensheim
Am 08.2. fand das erste Vorderladerschie-
ßen in diesem Jahr in Bensheim statt. Die 
Hist.
Bürgerwehr nahm mit 2 Mannschaften am 
Turnier teil. Bedingt durch grundlegende Or-
ganisationsänderungen (Neue Gewehre und 
andere Zielweite) konnte nicht ganz an die 
sehr guten Ergebnisse von 2019 angeknüpft 
werden.Trotzdem gelang beiden Mannschaf-
ten eine Platzierung im vorderen Mittelfeld. 
Dank gilt allen Schützinnen und Schützen 
die dabei waren.

Fasnachtsumzug grötzingen
Die Abteilung Horbachdeifl hatte am ver-
gangenen Sonntag, 9.2. einen Auftritt beim 
Fasnachtsumzug in Götzingen. Bei strahlen-
dem Wetter zogen die Gruppen durch Gröt-
zinge, zahlreiche Zuschauer hatten sich am 
Umzugsweg versammelt. Die Horbachdeifl 
waren mit starker Abordnung nach Grötzin-
gen gefahren und bekamen viel Applaus von 
der Bevölkerung. Ab nächstes Wochenende 
geht es Schlag auf Schlag mit den Auftritten 
der Horbachdeifl, siehe unten stehende Auf-
trittsliste. Schon hier Dank an alle Horbach-
deifl für die zahlreiche Beteiligung an den 
Umzügen, da gibt die Abteilung ein gutes 
Bild ab.
www.buergerwehr.ettlingen.de

termine Februar
15.02. Umzug in Gernsbach 13.11 Uhr, 
Startnummer 21
16.02. Umzug in Kehl, 13.30 Uhr, 
Startnummer 75
20.02. Narrenbaumstellen Ettlingen, 
19.11 Uhr

22.02. Umzug Schöllbronn, 14.11 Uhr, 
Startnummer 13
23.02. Umzug Tiefenbronn, 14.00 Uhr 
(1 Std.Busfahrt). Bus ist voll. Warteliste...
24.02. Rosenmontagsumzug Ettlingen, 
Beginn 14.01 Uhr, Startnummer noch nicht 
bekannt
25.02. Umzug Waldbronn, 13.45 Uhr, 
Startnummer wird vor dem Umzug bekannt-
gegeben
25.02. Besenverbrennung Rebhexen, 
Beginn 18.11 Uhr, Narrenbrunnen.

Art Ettlingen

masken basteln am 19. Februar
Hallo Kinder,
wir würden gern mit euch und dem Kunst-
pädagogen Joachim Weggler am Mittwoch,  
19. Februar in der Galerie in der Kronenstra-
ße ab 15 Uhr
Masken basteln. Meldet euch in der Galerie 
an oder unter Info@art-ettlingen.de.

 
 Foto: Joachim Weggler

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

54. Prunksitzung
Am vergangenen Wochenende fand die 
Prunksitzung unter dem Motto „Der Wasen 
zu Gast in Europa“ in der Schloßgartenhalle 
in Ettlingen statt. Die Sitzungspräsidenten 
Bernd Rehberger und Benni Stader führten 
gemeinsam durch das fünfstündige fetzige 
und stimmungsvolle Programm.
Die Wasenküken ernteten als erste den 
tosenden Applaus der 420 Gäste für ihren 
supersüßen Kükentanz. Als Junior-Nach-
richtensprecherin brachte Kiara Rapp die 
Gäste zum Lachen, als sie über einen neuen 
Schwaben-Verein von OB Arnold nachdach-
te. Auch Michael Eisele hatte als Ortsbüttel 
einige Bekanntmachungen aus Ettlingen. Ob 
über die Baustelle, die 30er Zone oder zu 
guter Letzt noch den Fahrradweg Richtung 
Tiefgarage. Er sprach einiges aus, was den 
Ettlingern schon lange auf der Seele brennt. 
Sophie Boehnke berichtete als reisende Eu-
ropäerin über ihre Erfahrungen und Entde-
ckungen. Als russisches Zimmermädchen im 
Europahotel plauderte Timea Rapp so eini-
ges aus dem Nähkästchen. Anna-Magdalena 
Leicht hatte so einiges über die Frauen und 
Männer aus unseren europäischen Nachbar-
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ländern zu berichten und stellte auch fest, 
warum Österreicher kein „Ö“ sondern ein 
„A“ auf dem Auto haben. Als Animateurin 
auf Ibiza berichtete Margrit Schön, die als 
Schulsekretärin auf Abwegen war, und ern-
tete genauso wie Hannah Boehnke, die als 
Wasenwirtin und Influencerin drei Sterne 
nach Ettlingen holen will, tosenden Ap-
plaus. Zwischen all diesen spektakulären 
Büttenreden sorgte die TSG Ettlingen immer 
wieder für einen Augenschmaus. Neben ei-
nem Solistenmedley und den Marschtänzen 
wurden auch die Schautänze aufgeführt.
Alle drei Gruppen sowie das Tanzpaar sind 
für das Halbfinale in Trier qualifiziert, wofür 
es großen Beifall gab. Auch die Wasenaffen 
präsentierten wieder einen tollen Affen-
tanz. Außerdem gab es auch einiges für die 
Ohren. Der Wasenchor heizte ordentlich die 
Hütte ein und brachte den Saal zum Kochen. 
Die Badischen Jungs und die Wasenknoddler 
sorgten ebenfalls für gute Stimmung. Die 
Wasenglucken präsentierten eine Hitpara-
de nicht nur fürs Ohr. Das komplette Pro-
gramm wurde vom Musikverein Bruchhausen 
musikalisch begleitet, der auch in der Pau-
se für gute Stimmung sorgte. Zum großen 
Abschluss gab es stehenden Applaus sowie 
Zugabe-Rufe für die grandiose Ranzengarde, 
die sich in diesem Jahr als Tiere auf der Büh-
ne präsentierte. Zum großen Finale brachten 
die Tanzgarden der TSG Ettlingen das Mot-
to noch einmal auf die Bühne und zeigten 
verschiedene Tänze als Deutsche, als Ita-
liener, als Spanier, als Franzosen und zum 
Abschluss als Schwarzwald Mädels.
Nach fünf Stunden erstklassigem, humor-
vollem und abwechslungsreichem Programm 
verabschiedete Präsident Bernd Rehberger 
alle Aktiven und bedankte sich beim super 
guten Publikum, welches maßgeblich an der 
großartigen Stimmung in der Halle beteiligt 
war. Für viele ging der Abend an der Bar mit 
fetziger Musik weiter und es wurde ein ge-
lungener Abend gefeiert.

 
 Foto: H. Fehrer

Ettlinger Rebhexen e.V.

nachlese und Vorausschau
Vergangenes Wochenende am Sonntag ab 
14.11 Uhr nahm unser Verein teil am Narre-
numzug in Grötzingen. Vorher trafen wir uns 
alle beim Rathaus und der Bühne, auf der ein 
kurzweiliges Programm dargeboten wurde. 
Bei schönem Wetter (vorhergesagter Sturm 
Sabine verschonte uns noch) und mit guter 

Stimmung gings durch Grötzingens Straßen 
und Gassen, die reich gesäumt waren mit 
sehr vielen lustig kostümierten Zuschauern, 
darunter auch viele Kinder.
Am sonntag, 16.02. gehts dann zum Umzug 
nach Kehl.
Am Donnerstag, 20.02. um 19.11 Uhr wird 
wieder auf dem Marktplatz der Narrenbaum 
gestellt - wir freuen uns über Zuschauer aus 
den anderen Vereinen und die Ettlinger Be-
völkerung!
Der Hexenstammtisch findet zur Zeit wö-
chentlich an jedem Dienstag ab 19 Uhr im 
Vereinsheim im Untergeschoss des Eichen-
dorff-Gymnasiums statt.
Rebi Rebo!  

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Hallo närrische Kids! 2.  
Kinderfasching von Kindern für Kinder!
16.02.: 2. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten sind an der Tageskasse erhältlich, 
Einlass ab 13 Uhr.
Auch am zweiten Kinderfasching findet wie-
der ein Kostümwettbewerb in Zusammenar-
beit mit der Volksbank Ettlingen statt. Das 
Programm steht unter dem Motto „Tanz und 
Spaß mit Aladdin“ und wird vom Jugend-
schellerat organisiert. Mit von der Partie 
sind auch befreundete Vereine der Narren-
vereinigung Ettlingen.  
14.02. : Faschingsparty für Jugendliche von 
10 bis 15 Jahren, Beginn 18.11 Uhr, Kasino 
Eine Kooperation von Jugendgemeinderat, 
Stadt Ettlingen und Narrenvereinigung,
22.02.: 24. Ettlinger Faschingsnacht unter 
dem Motto „NACHTCAFÉ Spezial“, 
Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry  
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Prunksitzung
Unter dem Motto „Stimmung, Gaudi und He-
lau im Freizeitpark des ECV“ fand am Sams-
tag, 1.2. die 51. Große Prunk- und Frem-
densitzung des ECV in der ausverkauften 
Schlossgartenhalle statt. Mit dem Einzug al-
ler Aktiven und der Begrüßung durch Präsi-
dent Bernhard Kast begann ein rund 4-stün-
diges Programm, bei dem das Publikum über 
einen närrischen Jahrmarkt geführt wurde. 
Nachdem der Elferrat in den, einem Fahrge-
schäft nachempfundenen, Bügelsitzen Platz 
genommen hatte, flogen bereits die Beine 
der Roten Funken zu rasanter Marschmusik 
über die Bühne. Es folgte die Büttenrede 
der 10-jährigen „Schlabbergosch“ Selina 
Sönmez, die mit ihrem Badisch-für-Anfän-
ger-Kurs im Fluge die Herzen der Zuschauer 
eroberte, bevor die Tanzknöpfe als kleine 
Schlossgeister über die Bühne huschten. 
„Zickenalarm“ war danach bei dem voll 
peinlichen Vater (Vizepräsident Jan Lauin-
ger) und seiner pubertierenden Tochter (Kim 

Favorke) angesagt, die ihm mit geschickter 
Taktik manch persönlichen Wunsch aus dem 
Geldbeutel lockte. Scheinbar schwerelos 
wirbelte dann Tanzmariechen Denise Steidl, 
von allen liebvoll „Tanzdenischen“ genannt, 
über die Bühne. Entsprechend der Devise 
„Humor isch, wenn man selber drüber lacht“ 
verrieten anschließend die Bänkelsänger 
Karin Wiehe, Heike Schmich, Ulla Häffner 
und Marion Reister was bei den ECV-lern das 
Jahr über alles schief gegangen ist. Danach 
stellten die Mädels der Lauerturmgarde ihr 
karnevalitisches Können unter Beweis. In 
der Hoffnung, im Publikum oder per Dating-
App „den perfekten Mann“ zu finden, stieg 
dann Single-Dame Christina Vötterl in die 
Bütt. Etwas lauter wurde es im Anschluss 
bei den Liedern der Dohlenaze, die unter 
der Leitung von Oberzunftmeister Adrian 
Plewnia und Zunftmeister Lukas Polevka die 
Zuschauer zum Mitmachen animierten und 
die zweite Amtszeit des OB besangen. Einen 
weiteren flotten Gardetanz boten danach 
die Musketiere. Unter den Klängen des Bad-
ner Liedes zog Markgräfin Augusta Sibylla 
(Ehrenpräsidentin Kerstin Frank) in den Saal 
ein und hielt wie immer mit spitzer Zunge 
den Bürgern und der Obrigkeit den Spiegel 
vor. Zum dritten Mal wurde dann die Losbude 
des ECV geöffnet - 5 Zuschauer hatten an 
diesem Abend das Glück, Freikarten für ver-
schiedene Freizeitparks zu gewinnen. Einen 
ganz besonderen Auftritt hatten danach die 
„Tanz-Narren“ der Narrenvereinigung Ettlin-
gen. Sie brachten sozusagen die Straßenfas-
nacht auf die Bühne. Je 2 oder 3 Häsräger 
aus jedem Verein boten zusammen einen 
tollen Maskentanz. Anschließend diskutier-
ten die beiden Tratschweiber Trudel (Ulla 
Häffner) und Frieda (Claudia Mitchell) über 
Wörter aus dem deutschen Sprachgebrauch, 
die man, weil politisch nicht mehr korrekt, 
heutzutage nicht mehr benutzen darf, be-
vor Thomas Steidl als Tony Marschall über 
die Bühne rockt. Angelina Fuchs, Nathalie 
Stutz, Lorena Stanisev und Denise Steidl 
leiten dann als flippige Besucher des 
ECV-Jahrmarktes zum Showteil über. Die 
Leierkastentante (Marion Reister) und ihr 
Äffchen (Andreas Gerth) ziehen über den 
Rummel, vorbei an allerlei Attraktionen. Sie 
lassen sich von einer Wahrsagerin die Karten 
legen (Schautanz Rote Funken), kommen 
vorbei an 3 dementen älteren Herren (Mat-
thias Wiehe, Bernd Wagner, Klaus Axtmann), 
die nicht mehr wissen, warum sie sich tref-
fen und Pommes essen, obwohl sie lieber 
ein Eis gegessen hätten, sie fahren mit einer 
Gruppe Mädchen Achterbahn (Schautanz 
Lauerturmgarde) und besuchen mit ihnen 
die Clowns und Harlekine des Varieté (Schau-
tanz Musketiere) und weitere Fahrgeschäfte 
(Playback Dohlenaze). Sie unterhalten ein 
älteres Ehepaar (Ulla Häffner und Bernhard 
Kast), schauen sich ein rasantes Autorennen 
an (Tanz Schautanzgruppe als Rennautos), 
kommen an verschiedenen Fress-Buden 
vorbei (Playback Dohlenaze) und landen 
schließlich in der Geisterbahn (Schautanz 
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Männerballet „Hax´ndreher“). Danach tref-
fen sich alle Aktiven zum gemeinsamen Fi-
naltanz auf der Bühne, bevor sich Präsident 
Bernhard Kast mit kurzen Worten des Dankes 
an alle Aktiven von einem tollen Publikum 
verabschiedet. Zu den Klänger der Band „The 
Curlers“ wurde dann noch das Tanzbein ge-
schwungen oder in der Bar ausgelassen ge-
feiert und gelacht. Herzlichen Dank an die 
„Horbachdeifl“ der Bürgerwehr Ettlingen für 
die tolle Bewirtung an diesem Abend.

 
Die Roten Funken in ihren neuen Gardekostü-
men Foto: ECV

Die Aktiven des ECV können sich nun ganz 
entspannt auf die Besuche der Prunksitzun-
gen und Veranstaltungen der befreundeten 
Karnevalsvereine freuen. Die Dohlenaze 
werden auf den Umzügen in Ludwigsburg, 
Schöllbronn, Schielberg, Ettlingen, Reichen-
bach und Weil am Rhein ihr Unwesen treiben 
und die Kinder mit Süßigkeiten erfreuen.
Der ECV wünscht allen eine tolle närrische 
Zeit. ETTLINGEN HELAU!!!

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

mein beruf ? – „ich bin tagesmutter!“
Sie interessieren sich für den Beruf Tages-
mutter / Tagesvater, sind sich aber nicht 
sicher, ob das etwas für Sie wäre? Dann ma-
chen Sie sich ein Bild über diese interessan-
te Tätigkeit!
Wir bieten hierfür folgende Informations-
veranstaltungen an:
Freitag, 6. märz, 10 Uhr 
mittwoch, 10. märz, 19 Uhr
Wir informieren Sie rund um das Themen-
gebiet Kindertagespflege und beantworten 
gern Ihre Fragen. Die Veranstaltungen fin-
den in den Räumlichkeiten des TagesEltern-
Vereins Ettlingen statt und werden von den 
Fachberaterinnen des TEVs Ettlingen fach-
lich begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Anmeldung neh-
men wir gern telefonisch oder per E-Mail 
entgegen.
Der nächste Qualifizierungslehrgang zur Ta-
gespflegeperson beginnt am 20. April.  
Wir bieten Ihnen eine Kinderbetreuung 
während der Qualifikation an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 07243 / 945450, 
www.tev-ettlingen.de

Markgräfin-Augusta-Frauen-
verein e.V.

Kindergarten St. Vincentius
st. Vincentius i:  
Aufregung in der blauen gruppe

 
Eine „alte“ Postkutsche!!! Foto: Simone Nold

Juans Papa kam und erzählte uns, dass wir 
ein Requisit aus der Ausstellung „Landpar-
tien Nordschwarzwald“ bekommen könnten.
„Und was?“ Die Postkutsche, gemalt von 
Gunter Wessmann aus Karlsruhe. Die Schul-
anfängerkinder kannten diese bereits aus der 
Lese-Mitmachaktion im Museum in Koopera-
tion der Leselust Baden-Baden „Kutschfahrt 
durchs Albtal“. Frau Persch machte sich di-
rekt auf den Weg, die „Postkutsche“ anzu-
schauen, auszumessen und einen ev. Trans-
port zu planen. Zurück im Kindergarten war 
klar: die nehmen wir.
Im Stuhlkreis erzählten wir den Kindern von 
unserm Vorhaben. Zunächst konnten sich 
die Kinder darunter nichts vorstellen. „Eine 
Postkutsche soll unsere Leseecke oder Räu-
berhöhle werden?“ Egal, alle Kinder waren 
mit Feuereifer dabei, das Gruppenzimmer 
umzuräumen. Platz für die beiden großen 
Holzelemente, die ein wunderbarer Rück-
zugsraum für die Kinder sein werden, musste 
geschaffen werden.
Endlich war der besagte Tag da. Unser Haus-
meister, Juans Papa und noch einige andere 
Helfer kamen und schnell war die Kutsche 
in der Gruppe aufgebaut. Einige kleine Ver-
änderungen, wie z.B ein Fenster, damit die 
Erzieherinnen reinschauen können, mussten 
allerdings sein - und natürlich eine Öffnung 
zum „Reinkrabbeln“.
Die Kutsche wurde gleich in Beschlag ge-
nommen und die Kinder nutzen seitdem ger-
ne diesen wunderbaren Rückzugsort.
Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich 
beim Museum, besonders bei Frau Meier für 
die großzügige Spende. Ein herzliches Dan-
keschön an Herrn Choi, der die Idee hatte, 
dieses Kunstwerk einem Kindergarten zur 
Verfügung zu stellen und unseren Hausmeis-
tern und allen anderen fleißigen Helfern für 
die Organisation und das Aufbauen!

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Volles Haus beim Februar-monatstreff
Zahlreiche Mitglieder nutzten das Februar-
Monatstreffen zum Informationsaustausch 
und zum gegenseitigen Kennenlernen. Zum 
ersten Mal fand das Treffen in neuen Räum-
lichkeiten, im Restaurant Albhöhe in Wald-
bronn, statt. Das Nebenzimmer ist ausrei-
chend groß und nur für den BZV Ettlingen 
und Albgau e.V. reserviert.
Christian Pohl begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und gab ein paar administrative 
Informationen - unter anderen, dass jetzt 
die Varroa-Behandlungsmittel über den Ver-
ein vergünstigt bestellt werden können.
Klaus Albiez, der Vize-Präsident des Badischen 
Landesverbands und unser Vereinsmitglied, 
hielt im Anschluss einen Vortrag zum Thema 
Auswinterung und Erweiterung. Dabei griff 
er immer wieder auf Beispiele aus seiner über 
40-jährigen Imkerpraxis zurück. Aus aktuel-
lem Anlass ging er auch auf das Thema Wet-
terentstehung ein. Er betonte, dass für jeden 
Imker der Blick ins Wetterportal sehr wichtig 
ist. Viele Entscheidungen in der Imkerei hän-
gen stark von der Wetterentwicklung ab.

Auch unser nächstes Treffen, die mitglie-
der-Hauptversammlung am 6. märz, wird 
im Nebenzimmer des Restaurant Albhöhe 
stattfinden. Die Agenda dazu wird in Kür-
ze veröffentlicht. Vielen Dank allen Mit-
giedern, die zu diesem gelungenen Treffen 
beigetragen haben.
www.imker-ettlingen-albgau.de

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

Jetzt anmelden! - tastaturschulung am PC
Der Stenografenverein Ettlingen will nach 
den Fastnachtsferien einen Tastschreib-
kurs zum Erlernen des Blindschreibens am 
PC starten. In nur zehn Doppelstunden er-
arbeiten sich die Teilnehmer die Griffwege 
zu allen Buchstaben, Ziffern und Zeichen als 
Grundlage für die Textverarbeitung am Com-
puter. Die Unterrichtszeit ist dienstags oder 
mittwochs von 18:30 bis 20 Uhr vorgesehen. 
Der genaue Termin wird mit den Teilnehmern 
abgestimmt. Wenn fünf Personen angemel-
det sind, kann der Kurs starten. Bitte mel-
den Sie sich jetzt an: per E-Mail unter info@
steno-ettlingen.de oder telefonisch unter 
07243 31212.

Katholische Arbeitnehmer- 
bewegung Ettlingen

Rück- und Ausblick - termine
Im Januar hat Thorsten von Thaden zum 
Thema „Klimawandel – global und in Ett-
lingen“ referiert. Er hat eindrucksvoll und 
verständlich geschildert, was uns erwartet 
und uns vermittelt, dass auch wir in unserem 
Umfeld unseren Beitrag dazu leisten müs-
sen, um weitere Schäden zu verhindern.



AmtsblAtt EttlingEn · 13. Februar 2020 · nr. 7  | 35

Frau Klussmann von der Sozialstation Ett-
lingen wird am 25. märz den „Umgang mit 
dem Rollator“ erläutern.
Am 22. April wird Jürgen Throm den his-
torischen Jakobsweg von Vézelay „Von der 
Unterirdischen bis zum Weinbaugebiet 
bordeaux“, (teil 2) vorstellen.
Unsere Veranstaltungen sind immer öffent-
lich. Jeder Gast ist uns willkommen. Beginn 
ist immer um 17 Uhr im Gemeindesaal der 
Liebfrauengemeinde, Lindenweg 2
Änderung der Uhrzeit wird rechtzeitig mit-
geteilt.  
Kommen Sie zu unserem Frühschoppen. 
Dieser findet immer 14-täglich nach dem 
9-Uhr-Gottesdienst im Nebenraum des Ge-
meindesaals statt.
Nette Menschen und gute Gespräche erwar-
ten Sie.
Haben Sie Fragen? Werner Knebel, 
Tel. 17840, beantwortet diese gerne.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Pflege geht jeden an
Wussten sie...
dass in Deutschland rund 4 Millionen Men-
schen von Angehörigen gepflegt und ver-
sorgt werden?
Dass pflegende Angehörige im Schnitt 37 
Stunden und mehr im Einsatz sind, ohne Be-
zahlung und Urlaub?
Dass Deutschland ohne die pflegenden An-
gehörigen 3,2 Millionen mehr Vollzeitpfle-
gekräfte benötigt würde?
Pflegende Angehörige sind eine Stütze der 
Gesellschaft.
Der Sozialverband VdK setzt sich dafür ein, 
dass pflegende Angehörige mehr Leistungen 
aus der Pflegeversicherung erhalten, dass 
pflegende Angehörige Pflege und Beruf bes-
ser vereinbaren können, dass Pflegebedürf-
tige und ihre Angehörigen bessere Versor-
gungsangebote erhalten.
Der VdK Sozialverband ihr starker Partner! 
Sprechen Sie uns an, kommen Sie in unsere 
Sprechstunden, wir helfen Ihnen weiter.
Die nächsten Sprechstunden sind
13. Feb., 16 - 18 Uhr 
Seniorenzentrum Klösterle Klostergasse
27. Feb., 16 - 18 Uhr
 Seniorenzentrum Klösterle Klostergasse
21. März Jahreshauptversammlung Kolping-
haus Pforzheimerstrasse Ettlingen

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Jugendleiterlehrgang
Ein herzlicher Umgang mit anderen, Be-
geisterungsfähigkeit und Teamgeist – diese 
Voraussetzungen bringen viele Jugendliche 
mit, die Kinder beim Heranwachsen beglei-
ten wollen. Um bei uns eine Gruppe führen 
zu dürfen, benötigen die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder darüber hinaus auch eine ge-
wisse fachliche Ausbildung. 

Vor kurzem traf sich deshalb in unserem 
Pfadfinderheim „Hirsch“ eine große Anzahl 
von interessierten Jugendlichen, um ge-
meinsam die Grundlagen der Jugendleiter-
tätigkeit wie Entwicklungspsychologie und 
Pädagogik, aber auch Themen wie Haftung 
und Aufsichtspflicht zu erlernen. 
Mit erfolgreich bestandener Prüfung erhält 
jeder sein Zertifikat – und kann seine neu 
erworbenen Kenntnisse gleich in der Praxis 
erproben. Wir wünschen unseren Pfadfin-
dern viel Freude in der Gruppenarbeit!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Vorträge 

sonntag, 16. Februar
10 Uhr   
„in welchem Ruf stehen wir bei gott?“
Weshalb ist unser Ruf bei Gott so wichtig? 
Nun, der Apostel Paulus schrieb einmal an 
die Versammlung in Rom, dass jeder für sich 
selbst vor Gott Rechenschaft ablegen wird 
(Römer 14:12). D. h. Eltern sind für die Art 
und Weise, wie sie ihre Kinder erziehen, re-
chenschaftspflichtig. Jugendliche werden 
über ihre Handlungen Rechenschaft ablegen 
müssen (Bibelbuch Prediger 11:9). Wir alle 
sind verantwortlich dafür, wie wir unsere Zeit, 
unsere Kraft und unsere Mittel einsetzen. Wie 
kann man sich aber einen guten Ruf bei Gott 
erwerben und diesen behalten? Wie kann man 
sicherstellen, dass unsere Anstrengungen, 
Gottes Wohlgefallen zu erlangen nicht ins Lee-
re laufen? Im Vortrag werden Menschen aus 
biblischer Zeit vorgestellt, die uns als Vorbild 
dienen können. Menschen mit Fehlern und 
Schwächen wie wir, die trotz Schwierigkeiten 
und Gefahren, Gottes Willen und seine Maß-
stäbe in den Vordergrund rückten.

18 Uhr  „mit glauben und mut in die Zu-
kunft blicken“
Viele Menschen, auch schon Jugendliche, 
machen sich ernsthaft Gedanken über die 
Zukunft. Die einen versuchen trotz Krimina-
lität, Krankheiten, Seuchen Umweltzerstö-
rung und Kriegen optimistisch zu bleiben. 
Andere sehen keine Lösung für die ausufern-
den Probleme und leben nur noch für das 
Hier und Jetzt. Tatsächlich kommt man ohne 
eine feste Hoffnung schnell an den Punkt, 
dass man nur noch für die Gegenwart lebt. 
Bereits in frühchristlicher Zeit wurde er-
kannt, dass diese Einstellung gefährlich ist. 
Der Redner wird in seinem Vortrag zeigen, 
wie ein  Glaube, er sich fest auf das Wort 
Gottes stützt dieser Einstellung entgegen-
wirkt. Dass man mit Glauben und Mut auch 
persönliche Probleme überwinden kann und 
das uns die Bibel eine Hoffnung gibt hier auf 
der Erde für immer zu leben. Er wird zeigen, 
dass man gerade in scheinbar auswegslosen 
Zeiten die Hilfe Gottes verspüren kann, der 
uns die Kraft gibt, mit Glauben und Mut in 
die Zukunft zu blicken (Römer 5:3-5).

Die Vorträge dauern jeweisl 30 Minuten und 
finden in unserem Königreichssaal in Ettlin-
gen, Im Ferning 45 statt. Der Eintritt ist frei. 
Keine Kollekte.
Weitere Informationen über Jehovas Zeugen 
auf: www.jw.org. Aktuell auf dieser Websei-
te: „Die suche nach der Wahrheit“ und „Wa-
rum begehen Jehovas Zeugen bestimmte 
Feiertage nicht.“

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Es regnet 1. Preise
Am vergangenen Wochenende konnten sich 
beim Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ in Ettlingen alle vier Ensembles der 
Bruchhausener Diplom-Musiklehrerin Felici-
tas von Schierstaedt hervorragend platzie-
ren. In der Kategorie Holzbläser Kammermu-
sik, Altersgruppe Ib erhielten Sophia Bauer, 
Anina Hess und Lana Dietsche mit 23 Punk-
ten, Julia Bollian und Nila Tuxford (Klasse K. 
Christmann, Musikschule Ettlingen) mit 22 
Punkten einen ersten Preis. In Altersgrup-
pe II erreichten Felix Bollian und Lena Kot-
schenreuther mit 22 Punkten ebenfalls 
einen ersten Preis. Lea Schosser, Lotta Stutz 
sowie Franka Orlovius konnten sich mit 23 
Punkten für den Landeswettbewerb Ende 
März in Tuttlingen qualifizieren.
Herzlichen Glückwunsch an die Teilnehmer!

 
Freudestrahlend: Lotta Stutz, Lea Schosser, 
Franka Orlovius.

Pflanzaktion im grüngürtel der  
Fère-Champenoise-straße
Im Zuge des Neubaus unseres „Seniorenhau-
ses Bruchhausen“ kamen wir nicht umhin, 
Hand an die vorhandene Vegetation zu legen.
Eine Pflanzaktion des Ortschaftsrates - un-
terstützt durch die Jugendfeuerwehr Bruch-
hausen - soll nun einen Ausgleich schaffen.
Insgesamt 127 Sträucher sind auf Vorschlag 
des Gartenbauamts Ettlingen zur Pflanzung 
vorgesehen. Der Ortschaftsrat wird sich mit 
1.000,- Euro aus seinem Budget an der Ak-
tion beteiligen und unter der „Aufsicht“ von 
Herrn Rindfuß tätig werden.


